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Liebe Clubmitglieder und Freunde des Vereins

Für unseren  Tennisverein  geht ein erfolgreiches Ten-
nisjahr zu Ende.  Die gute Zusammenarbeit der Ver-
antwortlichen  und der reibungslose Ablauf  der Spiel-
gemeinschaft mit dem Gorxheimertal haben erfreuliche 
Ergebnisse ergeben .  Im sportlichen Bereich haben alle 
Mannschaften ihre Ziele erreichen können. Im Jugend-
bereich haben wir durch die engagierte Arbeit von Ju-
gendleiter  Daniel Wohlgemuth , Christian Gemmel  
und  einem guten Trainerteam  neue Akzente setzen 
können. Die Kooperation mit der Sonnenuhrenschule 
wird erfolgreich weitergeführt. Alle vier Jugendmann-
schaften haben in den Teamspielen gute Leistungen ge-
zeigt. Besonders hervorzuheben ist  die Mannschaft der 
U12 weiblich, die ungeschlagen die Meisterschaft errin-
gen konnte.  Erfreulich ist hier die Tatsache, dass viele 
Eltern den Zugang zum Tennissport finden. Hier spielt 
das Angebot zum „ freien Spiel“ , auch liebevoll „Social

Tennis“ genannt, eine große Rolle. Jeden Montag hat 
man die Gelegenheit , ungezwungen Tennis zu spielen 
und neue Partner zu finden. Unsere gesellschaftlichen 
Veranstaltungen – Fahrradtour, Saisoneröffnung, Som-
merfest, herbstlicher Frühschoppen, Saisonabschluss 
der Jugend -  waren alle gut vorbreitet und haben das 
Vereinsleben bereichert. Für das insgesamt erfreulich 
verlaufene Jahr möchte ich mich bei allen Mitgliedern, 
Freunden, Sponsoren  und der Gemeinde  für die finan-
zielle Unterstützung recht herzlich bedanken. Nur mit 
diesem sportlichen und ehrenamtlichen Engagement 
kann unser Verein positiv in die Zukunft schauen.

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und 
deren Angehörigen Frohe Weihnachten und 
ein glückliches, gesundes und erfolgreiches 
Jahr 2026!



Unsere Mannschaften

Die Spieler um Mannschaftsführer Clark Wohlgemuth 
zeigten sich von Beginn der Runde an voll konzentriert, 
um das Ziel, einen Mittelplatz in der neu geschaffenen 
Kreisoberliga, zu erreichen. 

Angeführt von den erfahrenen Spielern Steffen Berg-
mann, Clark Wohlgemuth und Robert Michalowski, die 
in wichtigen Spielen Ihre Einzel gewannen, erreichten 
Paul Renner, Julian Michalowski, Luis Dittert, Elias Ber-
ner und Noah Becker am Ende einen fünften  Platz von 
insgesamt acht Teams. Damit wurde das Saisonziel er-
reicht und u.a. wurden die beiden Nachwuchshoffnun-
gen Elias Berner und Luis Dittert, im erwachsenen Be-
reich erfolgreich integriert.

Herren Klasse gehalten

Die Sommersaison 2025 in der Kreisoberliga verlief 
für unsere Herren 30 leider nicht wie erhofft. Am Ende 
stand für uns ein dritter Platz zu Buche – und damit das 
ernüchternde Fazit: Wir haben unser Potenzial nicht 
ausschöpfen können. Immerhin konnten wir uns vor 
dem drohenden Abstiegsplatz retten – vor allem dank 
des wichtigen 5:4-Erfolgs gegen den späteren Aufsteiger 
TC Heppenheim.

Von Beginn an war klar, dass die Konkurrenz in dieser 
Runde stark aufgestellt sein würde. Die Quali-tät und 
Tiefe der gegnerischen Teams haben uns überrascht – 
und schnell zeigte sich, dass in dieser Klasse jeder Punkt 
hart erkämpft werden musste. Erschwerend kam hinzu, 
dass wir nur selten in Bestbesetzung antreten konnten. 
Ein besonderer Dank gilt daher der Herren-40-Mann-
schaft, die uns tatkräftig unterstützt haben und so ent-
scheidend dazu beitrugen, dass wir die Klasse halten 
konnten.

Für die kommende Saison heißt es nun: Kräfte bündeln, 
gemeinsam trainieren – und hoffentlich mit voller Be-
setzung wieder angreifen!

Herren 30

Mission Klassenerhalt – geschafft! Mit Platz 6 in einer 
acht Mannschaften starken Gruppe und im-merhin 
zwei Siegen aus sieben Spielen können wir „Jungs“ der 
Herren 40 stolz auf die Saison zurück-blicken. Und ganz 
ehrlich: Es war nicht immer einfach. Verletzungen, Fe-
rien- / Urlaubsüberschnei-dungen mit dem ein oder an-
deren Spieltag sorgten für so manchen Engpass. Doch 
dank der tollen Organisation insbesondere von Daniel 
und der Unterstützung durch seinen MF-Kollegen Jens 
– und durch die Hilfsbereitschaft aus anderen Mann-
schaften – haben wir alles gemeistert.

Insgesamt standen über die gesamte Saison 16 unter-
schiedliche Spieler für die Herren 40 auf dem Platz, und 
jeder einzelne hat mit Leidenschaft, Einsatz und einer 
ordentlichen Portion Spaß dazu bei-getragen, dass wir 
nächstes Jahr wieder in der hessischen Gruppenliga mit-
mischen.

Ein echtes Highlight der Saison waren wieder mal die 
kulinarischen Spitzenleistungen unseres Grill-meisters 
Marcus Redig. Ob butterzarte Spareribs oder Burger 
vom Wagyu-Rind - Marcus hat unsere Heimspiele zu 
echten Festen gemacht. Vielen Dank dafür! Nach all den 
spannenden Spielen, und schönen gemeinsamen Mo-
menten freuen wir uns jetzt schon wieder auf die nächs-
te Saison. Es wird sportlich, es wird lustig – und wir wer-
den wieder alles geben, zusammen als Team!

Herren 40



Die Damen 30 des Tennisvereins Birkenau blicken auf 
eine rundum gelungene Saison zurück, sportlich wie 
auch menschlich. Von Beginn an zeigte sich, dass in die-
ser Mannschaft nicht nur auf dem Platz, sondern auch 
abseits davon Harmonie herrscht. Sportlich war die 
Saison ein voller Erfolg: Mit großem Einsatz, Teamgeist 
und spielerischem Können konnte das Team zahlreiche 
Siege einfahren und sich in der Liga hervorragend be-
haupten.

Im Laufe der Saison ist aus einer engagierten Mann-
schaft ein echtes Team geworden. Gemeinsame Unter-
nehmungen wie Geburtstagsfeiern, Wanderungen oder 
andere Aktivitäten haben dafür gesorgt, dass die Spie-
lerinnen auch außerhalb des Tennisplatzes eng zusam-
mengewachsen sind. Mit viel Freude, Motivation und 
gegenseitiger Unterstützung blicken die Damen 30 nun 
optimistisch auf die kommende Saison.

Damen 30

Die Herren 60 Mannschaft des TV BW Birkenau blickt 
auf eine bemerkenswerte Saison zurück. Nach einem 
schwierigen Start bewies das Team eindrucksvoll seinen 
Kampfgeist und sicherte sich in der Abschlusstabelle 
einen hervorragenden 3. Platz.

Der Saisonauftakt gestaltete sich denkbar ungünstig: 
Gegen den späteren Aufsteiger TC Bürstadt musste das 
Team ersatzgeschwächt antreten und zu Hause eine her-
be 0:6 Niederlage hinnehmen. Ein echter Dämpfer, der 
die Mannschaft aber nur noch mehr motivierte.

Was folgte, war eine beeindruckende Serie: Mit vier 
Siegen und einem Unentschieden erkämpften sich die 
Birkenauer in den verbleibenden Spielen fast die Vize-
meisterschaft. Nur das etwas schwächere Matchpunkt-
verhältnis trennte die Mannschaft am Ende vom zweit-
platzierten Team der TSG Worfelden.

Ab der zweiten Begegnung konnte Mannschaftsführer 
Peter Michalowski stets auf eine starke Aufstellung in 
wechselnder Besetzung zurückgreifen, wodurch jedes 
Teammitglied seinen Beitrag zum Erfolg leisten konnte.
Insbesondere bei den beiden knappen 4:2 Siegen beim 
TC Gersprenztal und bei TC Olympia Lorsch II zeigte 
sich, dass auf die Doppel Verlass war. Hier bewies die 
Mannschaft Nervenstärke und taktisches Geschick, um 
die entscheidenden Punkte zu holen. 

Herren 60 Zum Einsatz kamen in dieser Saison Harald Lehr, Kai-
Uwe Ritter, der mit 5 Einzelsiegen und 4 Erfolgen im 
Doppel großen Anteil am Ergebnis hatte, Martin Rhein, 
Lucian Dobre, Peter Michalowski, Rainer Schmitt, Win-
fried Kilian und Jürgen Thielen. Mit dieser breiten und 
guten Aufstellung freut sich die Mannschaft bereits auf 
die neue Saison und ist entschlossen, dort an die Erfolge 
anzuknüpfen.



Unsere Jugend

Die U12 Mädels Mannschaft beeindruckte mit 8. Siegen 
in 8. Spielen und erreichte mit 16:0 Punkten ungeschla-
gen den ersten Tabellenplatz. Sie sind damit Meister der 
Kreisoberliga.

Ungeschlagen in der  Einzel Disziplin blieben Mann-
schaftsführerin Linn Fremr (8. Siege), Mila Martin Kes-
kin (6. Siege), Elena Martin Keskin (7. Siege) sowie mit 
jeweils einem Einzelsieg durch Therese Rüding, Mailien 
Löffler und Scarlett Singelmann.

Nicht zu vergessen mit einer Einzelbilanz von 6:2 Siegen 
ist Vivien Singelmann, die bei all den Spielen an Position 
Eins spielte und mit großartigen Schlägen und Kampf-
geist immer wieder überzeugte und begeisterte.
Man darf auf die kommende Medenrunde und die Ent-
wicklung der jungen Damen gespannt sein.

U12 - Mädchen sind Meister

Die U15 Junioren um Mannschaftsführer Elias Berner 
(5-1 Siege) überzeugte mit großartigen Spielen und Ein-
satz und erreicht am Ende ein soliden Mittelfeldplatz 
in der Tabelle. Zum Einsatz kamen Paul Bessler, Jan-
nik Bauder, Leonard Stevens, Max Jakob und Leonardt 
Franke.

U15  - Jungs: Routinierte Platzierung in 
der oberen Hälfte: 

Die U15 Mädels, angeführt von Mannschaftsführerin 
Alexandra Arion, zeigten im Verlauf der Runde beein-
druckende Einzel – und Doppelsiege. Mussten jedoch 
in einer stark umkämpften Liga um jeden einzelnen 
Matchpunkt kämpfen. Am Ende belegten sie den vor-
letzten Platz in der Tabelle und konnten somit die Klasse 
leider nicht halten. Zum Einsatz kamen Romy  Scherger, 
Hannah Jakon, Mila Hellmann, Maya Rybakov, Oliva 
Roumes, Vivien Singelmann und Linn Fremr.

Die neu zusammengesetzte gemischte U18 um Mann-
schaftsführer Elias Berner (4-0 Siege) überzeugte von 
Spiel eins und erreichte am Ende verdient die Vizemeis-
terschaft.

Eine der Stärken dieses Teams war die mannschaftliche 
Geschlossenheit. Folgende Spielerinnen und Spieler ka-
men zum Einsatz: Luis Dittert, Jan Schilling, Beny Ber-
told, Hannah Jakob, Alexandra Arion, Emilia Martin 
Keskin und Jannik Bauder.

U18 - gemischt: Vizemeister

U15 - Mädels Abstieg

Zu erwähnen ist, dass Leonardt Franke mit seinen zehn 
Jahren sowohl im Einzel dreimal und im Doppel vier 
Mal zum Einsatz kam und dabei stets mit Kampfgeist 
und großartigen Schlägen zu überzeugen wusste.

Die Tennis AG mit der Sonnenuhrengrundschule läuft 
weiterhin sehr gut. In Absprache mit Rektorin Frau Ba-
bist  wird im neuen Schuljahr 25/26 der Tennisverein 
in allen 2. Klassen in einer Sportstunde vorgestellt. In-
teressierte Kinder können sich dann zu einer Tennis AG 
anmelden. Die AG wird wöchentlich durchgeführt. Die 
Schüler werden von Frank Eder und Helmut Schmitt  
mit den Grundlagen des Tennissports vertraut gemacht.

Tennis AG
Am Ende der Tennis AG können die Kinder entschei-
den, ob sie die Gelegenheit nutzen wollen, um zu Beginn 
der Sommerrunde auf der Tennisanlage erste Schläge 
auf der  „roten Asche“ auszuführen.



Guter Zuspruch und Ehrungen langjähriger Mitglie-
der: Beim Sommerfest des Tennisvereins zeigte sich der 
Wettergott von seiner besten Seite und beendete seine 
Regenschauer. Die zahlreichen Besucher wurden auf der 
Terrasse  mit einem Glas   begrüßt und fühlten sich auf 
der toll dekorierten Tennisanlage sehr wohl.

Frank Eder begrüßte die Mitglieder und brachte seine 
Freude über die große Resonanz zum Ausdruck. Be-
sonders erwähnte er, dass sich der Tennisverein in den 
letzten Jahren , dank der engagierten Jugendarbeit von 
Christian Gemmel und Daniel Wohlgemuth, sehr gut 
entwickelt hat. So waren an diesem Abend alle Alters-
gruppen vertreten.  Mit Karin Ellenberg konnte  ein 
Gründungsmitglied, das 59 Jahre Mitglied ist und mit 
den Zwillingen Maila und Alissia Guldner, die 4 Jahre alt 
sind,  die jüngsten  Mitglieder begrüßt werden. Der Ver-
ein, so Frank Eder, hat für alle Mitglieder Möglichkeiten 
geschaffen, sich auf der Tennisanlage wohl zu fühlen. 
Neben den Mannschaften gibt es das Social Tennis , ge-
leitet von Mark Mackenzie, das allen Neueinsteigern er-
möglicht, geeignete Partner zu finden. 

Sommerfest beim TV BW Birkenau

Nicht zu vergessen sei die Boule-Abteilung, unter Lei-
tung von Gerti Ankenbrand und Hans Dietrich.

Danach erfreuten sich die Mitglieder an einem köstli-
chen „ Büffet“, das bei allen gut ankam. Beim Tennis-
verein ist es schon Tradition, dass beim Sommerfest die 
Jubilare geehrt werden. In diesem Jahr wurden  Volker 
Dittert, Christian Dittert, Nobert Brehm, Markus Brehm 
für 50 jährige Mitgliedschaft geehrt.  Beatrice Berbner, 
Bernd Luber, Gregor Sattler und Ursula Stumpf sind seit 
40 Jahren im Tennisverein und Horst Ankenbrand und 
Andrea Schmitt seit 25 Jahren. Für jedes Mitglied fand 
Frank Eder die passenden Worte, überreichte eine Ur-
kunde, ein Präsent  und bedankte sich für die Treue zum 
Verein.

Bei interessanten Gesprächen, guten Getränken und ei-
nem regen Austausch über die vielen Ereignisse des Ten-
nisjahres  und der Ankündigung von einem abwechs-
lungsreichen Dessert von Beatrice Berbner verweilten 
die Mitglieder  noch lange auf der Tennisanlage.
 



Jeden Montag von 18-20 Uhr ist seit 2009 in der Som-
mersaison „Social-Tennis“ angesagt. Man trifft sich 
zwanglos zu Doppelspielen ohne vorherige Anmeldung. 
Marc Mackenzie und Günther Kadel  hatten   die Idee 
solch einen Tag einzuführen, der sich bis heute  großer  
Beliebheit  erfreut.  Für Neueinsteiger und nicht Team-
mitglieder ist dies eine gute Gelegenheit sich näher ken-
nenzulernen und Spielpartner zu finden. Mark Macken-
zie leitet weiterhin die Spielabende und wird von Uschi

Social Tennis: Tennis für Jedermann
Stumpf und Frank Eder unterstützt. So werden  von 
Mark immer wieder neue Paarungen zusammengestellt, 
die spannende Spiele und viel Spaß vermitteln.Auch in 
der Sommersaison 2024 können sich montags von 18-
20 Uhr unter Anleitung von Mark Mackenzie Tennisbe-
geisterte zum zwanglosen Spielen treffen. Der Spaß steht 
im Vordergrund mit dem tollen Nebeneffekt, dass sich 
Alt und Jung näher kennenlernen und adäquate Spiel-
partner finden können. 
 

www.husser-dittert.de

Sie fi nden uns vis-à-vis dem Amtsgericht Weinheim
Ehretstraße 8 · 69469 Weinheim · Tel 06201/133 55 · eMail post@husser-dittert.de

Wir helfen Ihnen, wenn Sie auch neben
dem Platz zu Ihrem Recht kommen wollen!



Wir schaffen Werte! 

 

 

 

Aktuelles Bauvorhaben: 
Neubauprojekt in Mannheim-Wallstadt – 6 Familienwohnhaus & 5 Reihenhäuser in 

der Mosbacher Straße warten auf ihre neuen Eigentümer!  
Kontaktieren sie uns gerne! 



Frank Eder, 80 Jahre

Seit 1989 ein engagiertes Mitglied des Vereins. Be-
reits 1992 übernahm er das Amt des Sportwarts 
und prägte dieses über beeindruckende 23 Jahre 
hinweg – damit ist er der dienstälteste Sportwart 
in der Geschichte des Vereins. Seit 2015 1. Vorsit-
zender: Mit Weitblick und großem Einsatz führt 
er den Verein seit 2015 als 1. Vorsitzender. Unter 
seiner Leitung entwickelte sich der Verein kontinu-
ierlich weiter – die Mitgliederzahl stieg von 210 auf 
mittlerweile 360. Auch in diesem Amt ist er inzwi-
schen der dienstälteste 1. Vorsitzende des Vereins. 

Ein besonderes Anliegen: Die Jugend - die Förde-
rung des Tennisnachwuchses liegt ihm ganz be-
sonders am Herzen. Mit viel Herzblut und Engage-
ment kümmert er sich um die Jüngsten im Verein 
und be-geistert sie spielerisch und mit großer 
Freude für den Tennissport. Der stellvertretende 
Vorsitzende Christian Gemmel überreichte Herrn 
Eder die Glückwünsche und Präsente des Vereins 
und würdigte dabei sein außergewöhnliches En-
gagement sowie seine herausragende Arbeit zum 
Wohle der Gemeinschaft.

Runde Geburtstage 2026

60. Geburtstag
Harald Dörsam			  26.06.1966
Jörg Hildenbrand		  10.07.1966
Jürgen Großberger		  06.08.1966
Thomas Damer			   01.11.1966
Simone Brehm			   20.11.1966
Christian Gemmel		  22.11.1966

75. Geburtstag
Gudrun Wettmann		  20.01.1951
Thomas List			   01.05.1951
Walter de Graaf			  16.06.1951
Gunda Ley			   16.07.1951
Stanja Schmidt-Eul		  21.11.1951

80. Geburtstag
Gaby Eder			   03.02.1946
Klaus Rhein			   20.09.1946

85. Geburtstag
Karin Ellenberg			  05.02.1941
Volker Dittert			   21.04.1941
Gerty Ankenbrand		  24.06.1941
Christa Förderer		  12.09.1941

90. Geburtstag
Horst Ankenbrand		  20.02.1936

Jubiläen Mitgliedschaften 2026

25 Jahre
Sarah Kanz

40 Jahre
Jens Findeisen
Philipp Moldaenke
Günther Schütz
Claus-Peter Thill

50 Jahre
Jasmin Mölter

60 Jahre
Karin Ellenberg
Werner Helmke
Werner Schilling



Reise nach Paris der Tennisdamen 50+ 

In diesem Jahr ging endlich der lange gehegte Wunsch 
einiger Damen nach einer Paris-Reise in Erfüllung. Und 
so bestiegen 7 Damen am 3. Oktober, dem Tag der Deut-
schen Einheit, in Mannheim den Reisebus, der sie nach 
Paris bringen sollte. 

Kaum angekommen im Hotel an der Porte d‘Orléans, 
musste gleich die erste Herausforderung bewältigt wer-
den: Der Erwerb eines Navigo-Passes und das Draufla-
den der Tickets an einem Automaten in der nahegelege-
nen Metro-Station. Mit vereinten Kräften wurde diese 
Aufgabe bewältigt, so dass wir am Abend mit unserem 
charismatischen Reiseführer, der offensichtlich eine Ob-
session für Häkel- und Strickoberteile im Stil der 70er-
Jahre hatte, zum Montmartre fahren konnten. Er führ-
te uns zur Kirche Sacre Coeur und über den Place de 
Tertre und überraschte uns mit seinem großen Wissen, 
sowohl in historischer als auch in kultureller Hinsicht. 
Ganz nebenbei genossen wir auch die großartige Aus-
sicht auf die Stadt bei Nacht.

Der folgende Tag war ausgefüllt mit einer informativen 
Stadtrundfahrt an allen erreichbaren Sehenswürdigkei-
ten vorbei und einer Fahrt auf der Seine. Durch Zufall 
konnten wir auf der Champs Elysee im Rahmen der Fa-
shion Week auch ein „Défilé de Mode“ bewundern. Da 
wurde uns bewusst, wie weit wir in Birkenau doch von 
dieser Modewelt und ihren klapperdürren Models ent-
fernt sind.

Ein besonderes Highlight war auch ein Spaziergang mit 
unserem Führer durch die alten wunderschönen Passa-
gen Viviennes, Colbert und Panorama, die leider durch 
die Eröffnung der Kaufhäuser nicht mehr frequentiert 
wurden. Natürlich durfte auch ein Besuch im Kaufhaus 
„La Fayette“ mit seiner berühmten Kuppel nicht fehlen, 
wobei aus Zeitmangel auf ein Shopping-Erlebnis ver-
zichtet werden musste.

Eine herrliche Nachtfahrt mit dem Bus krönte die Auf-
fahrt zum Tour Montparnasse, mit seinen 210 m das 
zweithöchste Gebäude der Stadt nach dem Eiffelturm 
und das jetzt bis auf die Aussichtsplattform leer steht. 
Die Aussicht von oben auf die Stadt der Lichter ist bei 
schönem Wetter – und das hatten wir – einfach gran-
dios.

Viel zu schnell rasten die Tage an uns vorbei und wir 
waren schon ein bisschen traurig, als wir am Sonntag 
bei einem letzten geführten Spaziergang von der Bas-
tille über den Place des Vosges, am wegen Sanierung 
geschlossenen Centre Pompidou vorbei, zu den wenig 
spektakulären Hallen gingen. Nach einem letzten Blick 
auf die Seine erwartete uns unser Reisebus am Louvre 
und brachte uns pünktlich nach Mannheim zurück.
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Am letzten Aprilwochenende  eröffnete der TV BW Bir-
kenau die Tennissaison. Vorsitzender Frank Eder konnte 
fast 100 Mitglieder  begrüßen  .  Er  freute sich über die 
gute Resonanz. Der Verein wird in Spielgemeinschaft 
mit Gorxheimertal 4 Jugendmannschaften, 5 Herren-
mannschaften und eine Damenmannschaft für die 
Teamrunde 2025 melden. Frank Eder dankte allen für 
die gute Vorbereitung und wünschte den Mitgliedern 
eine gute und verletzungsfreie Tennissaison.

Nach der Begrüßung wurden auf der bestens präparier-
ten Tennisanlage die ersten Bälle  gespielt.  Besonders 

In die Saison gestartet: Radtour des TV BW Birkenau

die jungen Spielerinnen und Spieler waren eifrig beim 
Spielen und lieferten sich spannenden Matches. Zur 
Mittagszeit waren köstliche Speisen vom Grill gefragt.  
Einmal mehr zeigte sich, dass der Tennisverein gut auf-
gestellt ist. Bei bester Stimmung  wurden einige Stunden 
auf der Tennisanlage verbracht.

Am ersten Sonntag im Mai starteten 17 Mitglieder des 
Tennisvereins zu einer Fahrradtour. Von der Tennisan-
lage ging es in Richtung Weinheim und von dort der 
Weschnitz entlang nach Heppenheim. Weiter führte die 
Tour zum Weltkulturerbe Kloster Lorsch. Hier wurde 
im Brauhaus Drayß  die wohlverdiente Mittagsrast ge-
macht.  Mit dem Abstecher zum Freilichtlabor Laures-
ham. Hier  bekommt man einen Eindruck, wie ein karo-
lingischer Zentralhof ausgesehen hat. Auf dem Rückweg  
ging es vorbei am Litauischen Gymnasium in Hütten-
feld, entlang  der Weschnitz und vorbei am Segelflug-
platz in Weinheim  zum Ausgangspunkt  an der Ten-
nisanlage in Birkenau. Alle kamen gut gelaunt an und 
zeigten sich erfreut über die diesjährige Tour.



Saisonabschluss beim Tennisverein

TV BW Birkenau:  Sparkassenstift Starkenburg un-
terstützt Jugendarbeit. Am 3. Septemberwochenende 
hatte der Tennisverein seine Tennisjugend mit den El-
tern zum Saisonabschluss auf die Tennisanlage eingela-
den. Jugendleiter  Daniel Wohlgemuth zeigte  sich sehr 
erfreut über die gute Resonanz. Dieser Tag bei Spiel und 
Spaß, so der Jugendleiter, sollte ein Dankeschön sein  an 
die Jugendlichen   für die tollen Leistungen bei den Spie-
len und an  die Eltern für ihre Unterstützung. 

Daniel Wohlgemuth erklärte kurz den Ablauf des Tages  
und übergab an den Vorsitzenden Frank Eder. Dieser 
hob besonders die gute Jugendarbeit im Verein heraus. 
Das Trainerteam um Daniel Wohlgemuth und Christian 
Gemmel  leistet  hervorragende Arbeit und die Zusam-
menarbeit mit den Eltern trägt zu den sportlichen Er-
folgen bei. In diesem Zusammenhang bedankte sich der 
Vorsitzende für die großzügige Unterstützung der  Spar-
kassenstiftung. Im Rahmen des 25jährigen Jubiläums  

der Sparkassenstiftung erfüllte diese „Herzenswünsche“ 
der Vereine. So konnten für die Tennisjugend Netze, 
Schläger, Bälle und Ballwagen angeschafft werden. Nach 
diesen Grußworten ging es auf die Tennisanlege. Spiele 
um die Vereinsmeisterschaften bei den Junioren, Spiele 
zwischen Eltern und den Jugendlichen und nicht zuletzt 
erste Tennisversuche der Kleinkinder an der Ballwand 
erfreuten alle. Nach diesen Anstrengungen wartete ein 
reichhaltiges Salatbüffet und Bratwurst vom Grill auf 
die Anwesenden. Ein Kuchenbüffet rundete den kuli-
narischen Teil ab. Daniel Wohlgemuth nahm dann die 
Siegerehrung der Junioren vor . Er überreichte dem 
Sieger Elias Berner, dem Zweitplatzzierten Jan Schil-
ling und den Platzierten Max Jakob sowie Paul Bessler  
ihre Präsente. Nun ergriff nochmals der Vorsitzende das 
Wort. Die erfolgreichen  U12 Juniorinnen  wurden für 
die Meisterschaft  in der Kreisoberliga geehrt. Die Ju-
niorinnen um MF Linn Fremr schlossen  mit 8 Siegen 
ungeschlagen die Runde ab. Für diese großartige Leis-
tung erhielten Linn Fremr, Vivienne Singelmann, Mila 
Martin-Keskin, Elena Martin-Keskin, Therese Rüding, 
Mailin Löffler und Scarlett Singelmann ein Trikot mit 
der Aufschrift „Meister Kreisoberliga 2025“. Alle wa-
ren überrascht und freuten sich über die Ehrung. Linn 
Fremr bedankte sich dann recht herzlich beim Trainer 
Daniel Wohlgemuth mit einem gerahmten Bild der 
Meistermannschaft. Zum Abschluss wies Frank Eder 
daraufhin, dass solche Erfolge nur in Zusammenarbeit 
von Trainer, Eltern und Jugendlichen möglich ist. So 
endete ein abwechslungsreicher Tennistag ,  der einmal 
mehr die erfolgreiche Arbeit im Tennisverein aufzeigte.
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Outlet-Verkauf 
   Qualitätsmöbel von Markenherstellern aus Überproduktion!

Nur für kurze Zeit!

im Sonder-Verkauf!
Auch

Einrichtungshaus Willi Jäger GmbH  
Hauptstraße 191 ∙ 69488 Birkenau | Mo.-Fr.  10-19 Uhr, Sa.  9.30-18 Uhr

www.jaeger-birkenau.de

Seit 60 Jahren Ihr Spezialist für: Möbel, Küchen und Gartenmöbel
GARTENMÖBEL JETZT 
ZU WINTERPREISEN!

Boxspringbetten 
ab 699,-

Young Living Wohnlandschaft, 
B/T: 288x197 cm, VZ-Bezug Cord Aqua
Metallfüße glänzend, Sitz PUR-Schaum; 
ohne Kopfstützen & Kissen

Mögliche Sonderausstattung 
gegen Mehrpreis: 

Sitztiefenverstellung, 
Schlaffunktion,

Stauraum-
Schublade, 

Hocker

Außerdem:

1.498,-

1.199,-

Sofa, 2-Sitzer in echt Leder Torro, 
ca. 158 cm breit; ohne Kopfstütze, 
Relax-Funktion und Dekokissen

Alles Abholpreise, nur solange Vorrat reicht.

Relaxsessel
ab 799,-

Große Farbauswahl zum individuellen Preis

Sofort verfügbar

Polster – Boxspring – Relaxsessel

Riesige Auswahl  
auf unserer Sonderfläche!


